
P
R

E
S

S
E

M
IT

T
E

IL
U

N
G

 

 

 

Veronika Bode, MdL 

Wahlkreisbüro 
Maschweg 2 
38350 Helmstedt 

Tel. 0 53 51 – 42 46 19 
Fax 0 53 51 – 42 40 71 

info@veronikabode.de 
www.veronikabode.de 
 

Niedersächsischer Landtag 
Abgeordnete Veronika Bode 

 

 

 

08.12.2022 

 

Veronika Bode: Förderschule 

„Lernen“ muss erhalten werden 

Klares Statement der Landtagsabgeordneten zum Tag der 
Bildung am 8. Dezember 
 

Helmstedt. „Der heutige Tag der Bildung ist ein guter Zeitpunkt, 

um auf den Bestand der wichtigen Förderschulen ‚Lernen‘ 

hinzuweisen. Wir wollen die beste individuelle Förderung für alle 

Schülerinnen und Schüler in Niedersachsen weiter gewährleisten 

und die Wahlfreiheit der Eltern erhalten. Unser Ziel als CDU-

Fraktion ist es daher, diese Förderschulen zu erhalten und zu 

inklusiven Kompetenzzentren weiterzuentwickeln, welche die 

Inklusion an benachbarten anderen Schulformen unterstützen 

und so ein gutes Miteinander aller Schulformen gewährleisten“, 

erklärt die CDU-Landtagsabgeordnete Veronika Bode.  

 

Förderschulen mit dem Schwerpunkt Lernen unterstützen und 

fördern Schülerinnen und Schüler, die den Lern- und Schulalltag 

im inklusiven System nicht problemlos und angstfrei bewältigen 

können. Insbesondere die kleinen Klassenverbünde sowie die 

persönlichen Förderungsangebote durch Sozialpädagoginnen 

und -pädagogen ermöglichen es, auf die individuellen Bedürfnisse 

der Kinder einzugehen und diese gezielt zu fördern. Somit stellen 

die Förderschulen mit dem Schwerpunkt Lernen eine wichtige 

Säule der niedersächsischen Schullandschaft dar. Die CDU-

Fraktion wird daher in der nächsten Woche im Landtag einen 

Gesetzentwurf zum Fortbestand der Förderschulen im 

Förderschwerpunkt Lernen einbringen, um diese als reguläre 

Schulformen mit Bestandsschutz im Niedersächsischen 

Schulgesetz abzusichern sowie Neugründungen zuzulassen.  
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„Für mich steht fest, dass Inklusion nur ohne Ideologie gelingen 

kann. Das Rot-Grün die Förderschulen Lernen abschaffen will, ist 

mit uns nicht zu machen. Daher stehe ich zum einen für den Erhalt 

und den Ausbau der Förderschulen in Niedersachsen, zum 

anderen aber auch für die Verbesserung der derzeit existierenden 

inklusiven Schule. Denn dort ist den letzten Jahren einiges 

versäumt worden. Es braucht insbesondere deutlich mehr 

Förderschullehrkräfte und pädagogische Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, um den Schülerinnen und Schülern dort wirklich ge-

recht werden zu können“, so die stellvertretende Vorsitzender der 

CDU-Fraktion im Niedersächsischen Landtag.  

 


